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Berlin 17 Dez Der Kaiſer erbeitete geſtern früh von
ab allein empfing um 9 Uhr den Chef des Generalſtabes

der Armee zum Vortrag und nahm im Anſchluſſe daran den Vor
trag des Chefs des Militärkabinets entgegen Nachmittags begab
ſich der Monarch nach Berlin

Koburg 17 Dez Der Prinz von Rumänien iſt mit Ge
mahliw und Sohn hier eingetroffen Der Großherzog von
Heſſen iſt abgereiſt Der Erbprinz von Sachſen Koburg
Gotha trifft nachmittags hier ein

Handelsverträge oder nicht
Berlin 17 Dez Graf Herbert Bismarck Ab

geordneter für die Kreiſe Jerichow hat unter Berufung
auf ſeine amtlichen Erfahrungen als Staatsſekretär des Aus
wärtigen unter dem Fürſten Bismarck die überraſchende Be
haup aufgeſtellt durch den Abſchluß von Handelsverträgenmit Seſterre ch eUngarn uſw ſei der erſte Schritt zur Durch

löcherung des großen Aufbaues von 1879 d h der durch dasZolltariſgeſes vom 15 Juli 1879 inaugurirten Schutzzollpolitik

geſchehen und zwar im Sinne des Freihandels Leider iſt das

lichen und fonſtigen Thätigkeit nicht gelungen in den Gedanken
gang des erſten Reichskanzlers einzudringen In den von Herrnv Joſchin er unter Milwirkung des Fürſten Bismarck im
Jahre 1890 herausgegebenen Aktenſtücken zur Wirthſchafts
politik des Fürſten Bismarck findet ſich ein aus Varzin
19 Nov 1879 datirter vertraulicher Erlaß an Herrn Hofmann
den damaligen Präſidenten des Reichskanzleramts und preußiſchen

ndelsminiſter der ſich auf die in der Schwebe befindlichen
leſe über die Neuregelung des handelspolitiſchen

Verhältniſſes mit OeſterreichUngarn bezog Der am 16 Dez
1878 für die Dauer eines Jahres abgeſchloſſene Vertrag lief

am 31 Dez 1879 ab Zu jener Zeit fanden in Berlin
kommiſſariſche Verhandlungen ſtatt die ſich auf den Abſchluß
eines Tärifvertrages bezogen Mit Bezug darauf ſchrieb Fürſt
Bismarck Es wird ſür uns nicht thunlich fein nach irgendeiner Seite pin den noch nicht völlig in Kraft getretenen neuen

in Kraft ſchon jetzt zu Gunſten OeſterreichUngarns hintan
uſetzen Für das Allerbedenklichſte auf dieſem Gebiet halte ich

de Schwankungen Das Einzige was wir meines
Erachtens OeſterreichUngarn in Ausſicht ſtellen können

iſt die Zuſicherung ihm gegenüber unſere Tarife nicht
zu n und die Freiheit des Tranſits beibehalten
zu wollen Die ölle auf Bodenprodukte
damals 1 M pro Ctr werden meiner Anſicht nach in

der Eigenſchaft von Kampfzöllen gegenüber den Ländern
des Prohibitivſyſtems alſo namentlich Rußland und Nord
amerika erhöht werden müſſen Ebenſo halte ich es für noth

wendig die Freiheit der Durchfuhr ſoweit letztere die Wirkungeiner Fonfnrreng gegen gleichartige deutſche Produkte hervor

bringt geſetzlich aufzuheben Wir können alsdann Oeſterreich
gegenüber und das wäre für dieſes von höchſter Bedeutung

die niedrigeren Zölle für Bodenprodukte und die Tranſit
freiheit beibehalten ſoweit die Sicherheit vor Rinderpeſt es
zuläßt Fürſt Bismarck war alſo damals bereit die m

Getreide Holz und Viehzölle des Tarifes vom 15 Juli 1879
OeſterreichUngarn gegenüber mr binden ſo daß die ſpätereErhöhung der Zölle Guf 3 M 1885 und auf 5 M 1887

die öſterreichiſche Einfuhr nicht treffen ſollte Die Ver
handlungen die im Frühjahr 1880 wieder aufgenomnten
wurden ſcheiterten lediglich daran daß OeſterreichUngarn es
ablehnte feine Zollſätze für die deutſche Einfuhr in dem
deutſcherſeits gewünſchten Umfange zu binden d h auf Er
höhungen derſelben nach dem Vorgange Deutſchlands zu verzichten Aus dem Erlaß des Fürſten Bismarck aber ergiebt

ſich daß derſelbe damals die landwirthſchaftlichen Schutzzölle
nicht als Selbſtzweck ſoudern als Kampfzölle betrachtete

Tarif die Getreidezölle traten bekauntlich erſt am 1 Jan 1880

gale Zeilun
Siebennndzwanzigſter Jahrgang

Wir ſind die Letzten welche die große Gewalt die der Lichter
glanz und der Tannenduft des Weihnachtsbaumes auf das Ge
müth der Menſchheit ausüben verkennen möchten Aber daß
dadurch auch der tiefgehende Geſetzentwurf der Intereſſen und
Meinungen in der Frage der Handelsverträge aus der Welt
geſchafft werden könnte das kann nur die Norddentſche
ſchreiben glauben thut ſie es ja auch nicht Daß ſie mit
ihrem kindlichen Einfall nirgends ein entſprechendes Echo ge
weckt hat davon kann ſich die Norddeutſche ſchon jetzt über
zeugen Die Kreuzztg das Stöcker ſche Volk und Ge
noſſen bleiben dabei daß der Sieg der Regiernng bei dem
rnmäniſchen Handelsvertrag ein Pyrrhusſieg iſt Die

Kreuzztg behauptet von dem Centrum würden höchſtens 20
von 100 Mitgliedern für den Vertrag mit Rußland ſtimmen
Das Volk ſchreibt Die große Minderheit gegen den
rumäniſchen Handelsvertrag verwandelt ſich zweifellos in eine
Mehrheit gegen den ruſſiſchen Die Herren Paaſche Schulze
Dre und Gen können einen zweiten Umfall nicht riskiren

er Bund der Landwirthe hat das Vorpoſtengefecht verloren
Der Sieg und die Entſcheidungsſchlacht iſt ihm ſicher
So ſieht s bezüglich der Weihnachtsſtimmung unſerer Agrarier
aus Uebrigens hat ſich auch wieder einmal ein weißer
Rabe im aggrariſchen Lager gezeigt Jm landwirthſchaftlichen
Centralverein für die Provinz Poſen hat Rittergutsbeſitzer

nicht der Fall Dem Grafen Bismarck iſt es trotz ſeiner amt Wendorff Zdiech ows als die Haupturſache der Noth der
Landwirthſchaft die Verſchuldung des Gründbeſitzes be
zeichnet Der ruſſiſche Handelsvertrag ſagte Herr Wendorff
wie die Poſ Ztg berichtet dem er ſelber gegneriſch gegen
überſtehe werde die Landwirthſchaft nicht arm und nicht reich
machen Bezüglich der Verſchuldung führte er aus der
Grund für dieſelbe liege nicht darin daß die Landwirthſchaft
nicht mehr proſperire die Schulden entſtänden nachweislich in
90 Proz der Fälle durch Erbſchafts regulirung und
durch zu theure Käufe Helfen könne nach ſeiner Meinung
nur die Schaffung eines eigenen Agrarrechts Er denke ſich

hin beſſer als wenn gar nichts in der Nothlage geſchehe

Antlifemitifcher Wahnwitz
Der in Berlin erſcheinende Generalanzeiger, Organ für

deutſchſoziale antiſemitiſche Reform hat ſich jetzt ein höheres
geſteckt als Deutſchland nur von den Jnden zu befreien

ieſes Organ der Antiſemiten hat nämlich herausgefunden
daß auch die Chriſten welche in Deutſchland regieren durchweg
wegen ihrer ausländiſchen Abſtammung den Anforderungen
einer nationalen Politik nicht zu entſprechen vermögen Wört
lich heißt es in dem Generglanzeiger wie folgt Jn den
großen Reichstagskämpfen welche anläßlich der neuen Steuer
vorlagen in der Leipzigerſtraße ausgefochten werden tritt eine
ebenſo eigenthümliche wie bedenkliche Erſcheinung zu Tage Jm
Namen des Deutſchen Reiches ſprechen faſt nur vier
die ſämmtlich nicht deutſcher Abſtammung ſind Graf
Caprivi iſt ſlaviſcher im beſonderen wendiſcher Abkunft
ſeine Familie gab ſpäter ihren Namen eine italieniſche Form
Herrn Miquel s Abkunft wird demnächſt durch gewiſſe
Prozeßverhandlungen klargeſtellt werden Graf Poſadowsky
der nominelle Leiter des Reichsſchatzamtes iſt Pole und der
Herr Kriegsminiſter Bronſart von Schellendorff iſt
franzöſiſcher Abſtammung Rechnet man dazu den Einfluß
des ſchottiſchen Grafen Douglas des polniſchen Herrn
von Koſielsky der jüdiſchen Frau von Koſielsky und
der franzöſiſchen Frau Hinzpeter ſo läßt es ſich begreifen
warum wir im Deutſchen Reiche noch immer recht weit von
einer deutſchſtammesthümlichen Nationalpolitik entfernt ſind

Es iſt die höchſte Zeit daß Ahlwardt Reichskanzler
wird Oder ob der berliner Generalanzeiger dieſen Mann
der ſich ſo erfinderiſch und ſkrupellos bei der Beſchaffung ſeiner

um Rußlaud und Nordamerika zur Ermaßigung der in Einnahmen zu ln ſegte vielleicht lieber für das Finanz
duſtriellen Schutzzölle zu Gunſten der deutſchen
Jn duftrie zu veranlaſſen Das iſt ganz dieſelbe Handels

Pun welche die Agrarier unter Berufung auf den Fürſten
isinarck jetzt dem Grafen Caprivi zum Vorwurf machen

Politiſche Weihnachtsplaudereien
Der Nordd Allg Ztg ſcheint angeſichts des nahen Weih

nachtsfeſtes ganz beſonders der Spruch eingefallen zu ſein
Wenn ihr nicht werdet wie die Kinder ſo uſw und ſo
Dakelt denn das offiziöſe Blatt von dem Standpunkte der
Kindlichkeit den es ſelbſt bereits eingenommen darauf los
wie folgt

Nachdem nun die Gegenſätze bei den Handelsvertrags
en n zu ihrem Rechte gelangt ſind wird die in der

r mentariſchen Arbeit eintretende Pauſe auch jene der
Mi chen Feiertagsſtimmung zugänglich machen welche in dem

nd askampfe dieſer letzten Tage und Wochen unterlegen
le o lange in dieſem Kampfe Mann gegen Mann ſtand
n jeder nur als Glied einer Parteiphalaux nur der
Unß dem Parteiintereſſe zum Siege zu verhelfen beſeelte

Kehren g die Streiter an ihren heimatdlichen Herd
ſo werden ſie bemerken daß es außer der Partei und

m Rarteſka d jebt die des Lebenßen e ſich i Wogen der Erregung
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Der Umfang der deutſchen Handelsverträge
Nachdem der Reichstag die drei Handelsverträge mit Spanien

Rumänien und Serbien angenommen hat dürften dieſelben
wohl demnächſt in Kraft treten Die Zuſtimmung aller dabei
betheiligten Faktoren bleibt allerdings abzuwarten Setzen wir
jedoch die Ertheilung derſelben voraus ſo würde Deutſchland
nunmehr acht Handelsverträge abgeſchloſſen haben durch
welche der deutſche n gegen entſprechende Zugeſtändniſſe
des andern vertragſchließenden Theiles in einer h von
Poſitionen gebunden oder ermäßigt wird Vor 1892 hatten
wir ſolcher Verträge vier und zwar mit Jtalien SpanienGriechenland und der Schweiz Knßerdem waren Deutſchland

in den Verträgen mit Rumänien und Serbien einſeitige zoll
tarifariſche Konzeſſionen des andern vertragſchließenden Theiles
geſichert Indeſſen bezogen ſich dieſe Konventionaltarife nur
auf eine geringe Anzahl von Poſitionen Die acht Staaten
mit welchen Deutſchland nunmehr Konventionaltarif Verträge
abgeſchloſſen hat ſind Oeſterreich Ungarn Jtalien Belgiene Sponien Rumänien Serbien und Griechenland

ußerdem
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Werten e Sucit für die ſpäteren nilte wird gezogen und Oſtrumelien Vereinigtt

die Sache ungefähr ſo daß die Perſonalſchulden auf die Güter
mit der Bedingung eingetragen würden daß dieſelben inner
halb 25 Jahren zu amortiſiren ſeien Es ſei allerdings wahr
ſcheinlich daß manche Grundbeſitzer dabei zu Grunde gehen

würden Denen fei jedoch nicht zu helfen Es ſei dies immer

änner

aber hat Deutſchland noch mit einer 3 J
ies die

SchwedenNorwegena Turket auo Bulgaren
Stäaten von Nordamerika

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pſg ſolche aus Halle m
15 Pfg berechuet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölſfmal
Sonntags nnd Montags einmal

ouſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artlkke
iſt nicht geſtattet

Sanſibar Dazu kommen die deutſchen Zollausſchlüſſe deutſchen
olonien und deutſchen Schntzgebiete

Dienſtalterszula gen
Für den preußiſchen Staatshaushaltsetat auf

1894/95 iſt die vollſtändige Durchführung des bisher für die
Unterbeamten die Kanzleibeamten und einen Theil der
Subalternbeamten eingeführten Syſtems des Aufſteigens
im Gehalt nach dem Dienſtalter in Ausſicht ge
nommen Offiziös wird dazu bemerkt Neben anderen Vor
theilen wird damit eine größere Gleichmäßigkeit in der Er

er der höheren Gehaltsſtufen herbeigeführt Dies gilt
insbeſondere auch von den in den Miniſterien angeſtellten
amten aller Art bei denen die größten Verſchiedenheiten in
Bezug auf die Höhe des Gehalts im Vergleich zu dem Dienſt
alter obwalteten weil hier mehr als bei anderen Behörden der
Zufall der Vakanzen ſich geltend macht Nicht ſelten befinden
ſich in einzelnen Eentralſtellen Beamte nach längerer Dienſtzeit
in den Miniſterien noch auf niederen Gehaltsſtufen während
anderwärts ihre gleichalterigen Kollegen bereits die höchſten
Stufen erreicht haben Gerade bei Behörden welche ihren
Sitz an demſelben Orte haben macht ſich dieſe Ungleichheit
beſonders empfindlich geltend Zum Theil trifft dies zwar
auch bei Provinzialbehörden zu aber am meiſten werden die
Nachtheile des bisherigen Syſtems doch bei den zahlreichen in
Berlin vereinigten Centralbehörden empfunden

Zur Frage der Sonntagsruhe
Der Berliner Verein von Jntereſſenten der Tabak und

Cigarrenbranche hat an das Polizeipräſidium zu Berlin
eine Eingabe gerichtet in welcher verlangt wird daß für den
24 und 31 d M die Geſchäftsſtunden der Detailgeſchäfte
mindeſtens bis 10 Uhr abends ausgedehnt wenn möglich aber
jede Beſchränkung in dieſer Richtung aufgehoben werde Be
gründet wird dieſes Verlangen wie folgt

Die geſchäſtliche Bedeutung der beiden Tage kann e nicht
hoch genug l werden Jn vielen berliner Cigarren
geſchäften erreicht die Tagesloſung am 24 Dez das Sechs bis
Siebenfache des gewöhnlichen Betrages und ein Drittel davon
oft noch mehr

abends ſchließen halten am Weihnachts und Shylveſterabend
regelmäßig bis 12 1 auch 2 Uhr offen Es iſt notoriſch daß
der Umſatz in Spielwaaren Pfefferküchen und anderen
Weihnachtsartikeln ſich ſtets bis zum letzten Augenblick ſteigert
Für Blumen feine Spiritnoſen Briefpapiere Accidenz Druck
ſachen uſw iſt der Sylveſterabend äußerſt wichtig

Die allgemeine Geſchäftslage iſt eine überaus ungünſtige undwie das Weihnachtsgeſchäft ſich bisher anläßt ſt auch nicht

entfernt Ausſicht darauf vorhanden daß es für die Ausfälle
der hinter uns liegenden Monate Deckung bringen könnte Be
ſonders ſchädlich wirkt die ganz ungewöhnlich milde Witterun
die keine Weihnachts alſo auch keine Einkaufsſtimmung auf
kommen läßt Die an der Jahreswende auftretende Häufung
von Sonn und Feiertagen bedeutet infolge der neuen ſtrengen
Beſtimmungen eine ſehr ſchwere Schädigung der Detailgeſchäfte
Um ſo ſchmerzlicher würde es empfunden werden wenn auf die
mit den beiden fraglichen Tagen untrennbar verknüpfte Stei
gerung des Geſchäftsverkehrs ſeitens der Behörde nicht Rückſicht
genommen würde

Wir geben das Vorſtehende wieder weil die Verhältniſſe
überall genau ſo liegen wie in Berlin und weil überall Ab
hilfe ebenſo nöthig wäre wie in Berlin

Unfallverſicherung der Betriebsunternehmer
Nach den Unfallverſichernngsgeſetzen iſt es den Berufs

genoſſenſchaften geſtattet durch Statut zu beſtimmen daß auch
die Betriebsunternehmer ſich gegen die Folgen von Betriebs
unfällen verſichern Die Mehrzahl der gewerblichen Genoſſeu
ſchaften hat denn auch von dieſer Befugniß Gebrauch gemacht
Indeſſen iſt die Selbſtverſicherung der Unternehmer in den
einzelnen Berufszweigen bis auf wenige nur minimal Gemäß
der letzten Nachweiſung der Rechnungsergebniſſe der Berufs
genoſſenſchaften auf das Jahr 1892 waren 55,878 Betriebs
unternehmer verſichert Davon entfielen jedoch 51,495 auf
das Baugewerbe Jn diefem Bernfszweige iſt alſo die Unfall
verſicherung der Betriebsunternehmer eine ausgedehnte Jn
einzelnen Gegenden iſt die bei weitem große Mehrzahl der
Bauunternehmer gegen Unfälle verſichert So giebt es in
Württemberg 13,727 Baunnternehmer davon ſind 10 999 ver
ſichert und in HeſſenNaſſau von 11,862 ſogar 10,566 Gerade
für das Baugewerbe iſt die Möglichkeit der Unfallverſicherung
der Betriebsunternehmer aber auch von größter Wichtigkeit
Sonſt wäre nur noch die Verſicherung der et bei
den Schiffahrts und bei der SeeBerufsgenoſſenſchaft zu er
wähnen Bei der letzteren ſind von 1668 Unternehmern 465
verſichert Man erſieht jedenfalls aus dieſen Zahlen daß
wenn auch bei der Jndnſtrie die Selbſtverſicherung der Unter
nehmer h gefunden hat doch die darauf bezügliche
Beſtimmung der Unfallverſicherungsgeſetze bei einzelnen außer
halb der Jnduſtrie ſtehenden Berufszweigen Anklang gefunden
hat Es iſt das jedenfalls ein Fingerzeig der für die Aus
dehnung der Unfallverſicherung auf das Handwerk begchtet zu
werden verdient

Verſchiedene Mittheilungen
Dima en Dispoſitionen h 8t agez R ofen daß am 9 Jan r Sntr au em auſe un amdie Zabakſeunerborlagr zur Ver im kommen

Man ſchreibt uns Es iſt Befehl ergan daß bei derParade am Kaiſer en e
neten r e n Term ellegenheit gerathen i Tuche en nöthigen rf keineß

fällt erfahrungs näßig auf die Stunden von
7 Uhr abends an zahlreiche t die ſonſt 9 oder 10 Uhr
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wegs vorräthtg waren und erſt gefertigt werden mußten bezw
noch e Beſtimmt ſoll auch ſchon der dunklere graue Mante
in Ansſicht genommen geweſen ſein und drei große Lieferanten
hatten bereits Anweiſung auf dieſes Tuch ſeitens des Kriegs
miniſteriums erhalten als in letzter Stunde ſich der oberſte
Kriegsherr doch zu dein helleren Tuüche entſchloß

Herr v Oppen das bekannte ehemalige ar Mitglieddes Ableochre t nhanſts iſt verſchwunden ln der Gerichts

ſtelle zu Juſterburg vrangt wie die Volkszeitung meldet eine
öffentliche Zuſtellung an Herrn v Oppen früher zu Friedrichs
felde jetzt unbekannten Aufenthalts Herr v Qppen war Ritter
gntsbeſißer und zuvor Domänenpächter in Oſtpreußen Der Mi
niſter der Landwirthſchaft hatte ihm einen Theil ſeiner rückſtändigen
Pacht erlaſſen was zu den bekannten Verhandlungen im Abge
ordnetenhauſe Anlaß gab

Für Medizinalangelegenheiten der Kranken
kaſſen hat vor e i ein Arzt ein Bureau in Boppard
errichtet zu dem Zweck den Kaſſen die Beſchaffung der erforder
lichen Medikamente zu verbilligen natürlich ohne dadurch eine
wirkſame Behandlung der Kranken zu beeinträchtigen Der Vor
ſtand der über 700 Mitglieder zählenden allgemeinen Ortskranken
kaſſe zu Remſcheid welcher dieſes Bureau in Anſpruch genommen
hatte ſpricht ſich über den Erfolg dahin aus

Seit einem Jabre haben wir Herrn Dr Landmann in
Boppard a Rh die Aufſicht über die Medizinalangelegenheiten
unſerer Kaſſe übertragen Den Bemühungen deſſelben haben
wir es zu danken daß unſere Ausgaben für Arzneien ſich inzwiſchen
weſentlich verringert haben Trotzdem im laufenden Jahre unſere
Kaſſe infolge der ungünſtigen wirthſchaftlichen Konjunktur von
den Mitgliedern weit ſtärker als ſonſt beanſprucht wurde haben
wir am Arzueikonto über 4000 M erſpart und aller Vorausſicht
nach wird dieſe Erſparniß eine dauernde ſein Wir bemerken
ausdrücklich daß eine ungünſtige Rückwirkung davon auf unſere
Mitglieder nicht zu verzeichnen geweſen iſt und daß unſere
Herren Kaſſenärzte ſich mit den von Herrn Dr Landmann zum
Zweck der Rezeptverbilligung getroffenen Anordnungen grund
ſätzlich einverſtanden erklärt haben

Ueber den dentſchen Tabakban ergeben ſich aus der
neuen amtlichen Statiſtik folgende Zuſammenſtellungen Die Zahl
der Tabalpflanzer betrug im deutſchen Zollgebiete 1891/92 162,738
gegen 145,145 im Vorjahre Von den Pflanzern des Jahres
1892/93 bebauten 77,933 78,495 eine Geſammtfläche bis zu 1 Ar
8502 10,314 eine ſolche von über 1 bis 5 Ar 16,302 19,799
über 5 bis 10 Ar 27,129 33,970 über 10 bis 25 Ar 13,901
18,503 über 25 Ar bis 1 Hektar und 1372 1657 über 1 Hektar

Die Zahl der größeren Tabakbauer iſt alſo erheblicher zurückge
gangen als die der kleineren Die Zahl der mit Tabak bepflanz
ten Grundſtücke betrug 1892,93 196,476 1893,94 195,698 Der
Flächeninhalt wurde berechnet 1892/93 auf 1,473,045 1893/94 auf
1,520,838 Ar Der Geſammtwerth der Tabakernte des Jahres
1892/93 wird berechnet auf 24,283,420 Mark gegen 25,897,665
Mark Es enltfallen hiervon 10,605,411 Mk auf Baden 7,181,96
Mk auf Preußen 2,721,326 Mk auf Bavern und 2,106,019 Mk
auf Elſaß Lothringen

Eine neue antiſemitiſche Zeitung die ſchon vor einiger
Zeit angekündigt war erſcheint demnächſt unter dem Titel Frei
Deutſchland als Konkurrenzblatt für die Tägl Rundſchan und
die Staatsbürgerzeitung Die Abgg Ahlwardt und Förſter
ſollen die Patrone des neuen Zeitungsunternehmens ſein Aus
dem Blatt entnehmen wir daß Abg Förſter im Reichstage als
Gegenſlück zur wirthſchaftlichen Vereinigung eine freie antiſemi
tiſche Vereinigung zuſtande bringen will Dieſe autiſemitiſche
Vereinigung ſoll unter anderem Anträge ſtellen auf Verbot der
Erwerbung von Grund und Boden durch Juden und auf Verbot
der Annahme dentſcher Nanen durch Juden

Tippo Tipp der bekannte afrikaniſche Sklavenhändler
wird nach einer Herold Meldung in den nächſten Tagen in
Bordeaux erwariet Der berüchtigte Sklavenhändler beabſichtigt
den König von Belgien zu beſuchen

Ausland
Jtalien Das neue Kabinet Crispi begegnet überall

und beſonders auch im Auslande Sympathien Die Dreibund
Auffaſſung giebt ganz zutreffend das offiziöſe wiener Fremden
blatt wieder indem es erklärt die Ernennung Crispi s werde
in Jtalien und in den Kreiſen der Freunde Italiens
mit Genugthunng begrüßt Crispi vertrete bekanntlich aufs
lebhafteſte den Gedanken des Dreibundes auch der Miniſter
des Auswärtigen Blanc ſei ein überzeugter Anhänger des
Dreibundes und des Friedens Wenn Blanc unlängſt im
Senate für das Feſthalten am Dreibunde und gleichzeitig für
ein freundliches Verhältniß zu Frankreich ein
getreten ſei ſo ſchließe doch die eine Fordernng die andere nicht
aus wie beiſpielsweiſe OeſterreichUngarn und Deutſchland ſich
ſtets die Pflege der freundlichſten Beziehungen zu Nußland an
a ſein ließen Jede Beſſerung der Beziehungen der

reibundmächte zu den anderen Staaten erleichtere vielmehr
die Erfüllung des friedlichen Programms des Dreibundes
Auch in Paris findet man Wohlgefallen an dem neuen
Kabinet Das Journal des Débats begrüßt die Ernennung
Blanc s zum italieniſchen Miniſter des Auswärtigen und erklärt
es für zweifellos daß Blanc s Einfluß auf die Beſſerung der
politiſchen und kommerziellen Beziehungen zwiſchen Frankreich
und Italien gerichtet ſein werde

Der Miniſter des Auswärtigen Blanc richtete übrigens
ein Rundſchreiben an die beim Quirinal beglaubigten Ver
treter der Mächte in welchem er ſeine Ernennung zum
Miniſter des Auswärtigen anzeigt und erklärt ſeine Be
mühnngen würden beſtändig auf die Erhaltung und Eunt
wickelung der beſtehenden freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen
Italien und den anderen Nationen gerichtet ſein wobei er auf
die wohlwollende Mitwirkung der Vertreter dieſer Nationen in
Rom rechue Kammer und Senat ſind zur Entgegennahme
einer miniſteriellen Erklärung auf den kommenden Mittwoch
einberufen Auf der Tagesordnung der Kammer ſteht auch
eine Mittheilung ſeitens des Präſidiums Wie verſichert wird
handelt es ſich um die Demiſſion des Kammerpräſidenten
Zanardelli

Wie die römiſchen Blätter melden wird die Negierung nach
dem Zuſammentreten der Kammer einen Geſetzentwurf vor
legen durch welchen ſie ermächtigt wird nöthigenfalls den
Termin für das Jnkrafttreten des Geſetzes über die
Emiſſionsba n ken hinguszuſchieben

Der Miniſterpräſident Crispi verfügte im Einverſtändniß
mit dem Marineminiſter die Rückberufung des von der früheren
Regierung nach Palermo entſandten Geſchwaders da die
dortige Lage eine derartige Verfügung nicht erfordere

Die zwiſchen Frankreich und Jtalien noch ſchwebende An
gelegenheit von Aigues Mortes hat jetzt eine be
friedigende Löſung gefunden Auf Grund der Reklamationen

en des Hieherigen Miniſters des Auswärtigen Brin theilte
die franzöſiſche Regierung nach Rom mit ſie ſtelle der
italieniſchen Regierung 420,000 Francs als Entſchädigung für
die Opfer von Aigues Mortes zur Verfügung Von Paris
aus wird hierzu noch bemerkt daß auch die italieniſche Re
en für die Schäden welche in Rom Genug und
keapel anläßlich der vortigen Demonſtrationen franzöſiſchen

ſchädigung angeboten habe Die hierzu erforderlichen Kredite
werden vorausſichtlich ſowohl dem franzöſchen als dem
italieniſchen Parlamente zur Bewilligung vorgelegt werden

Oeſterreich Uungarn Die wiener Deutſche Zeitung ver
eichnet das Gerücht daß der künftige Thronerbe ErzherzogFranz Ferdinand von Eſte ſich mit der Kron

prinzeſſinwittwe Stephanie verlobt habe Eine ander
weitige Beſtätigung der Nachricht fehlt

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus nahm am
Sonnabend die Geſetzentwürfe betreffend die Erwerbung der
Bahnlinien der öſterreichiſchen Lokaleiſenbahn Geſellſchaft und
der Lokalbahn Czernowitz Nowoſielitza durch den Staat ſowie
betreffend die Herſtellung der Lokalbahnen Lindewieſe Barzdorf
und Niklasdorf Zuckmantel und betreffend die Ermächtigung
der Regierung zur proviſoriſchen Regelung der Handelsbeziehungen mit Spanten an Das Haus vertagte ſich ſodann

Der Vicepräſident Kathrein hob am Schlüſſe der Sitzung
unter lebhaftem Beifall die aufopfernde Thätigkeit der Ab
geordneten zur Erhaltung der Machtſtellung des Reiches und
damit der Sicherung des Friedens ſowie der Förderung der
wirthſchaftlichen Jntereſſen hervor Das ungariſche
Abgeordnetenhaus vertagte ſich ebenfalls am Sonnabend
bis zum 15 Januar 1894

Frankreich Jn Paris wurde in der Nacht auf Sonntag
auf dem Fenſterſims des Hotels der Marquiſe de Ganay in
der Nähe der Champs Elyſées eine Bombe gefunden welche
mittels eines eigens konſtruirten Wagens nach dem Gemeinde
Laboratorinm gebracht wurde Eine ähnliche Bombe wurde
Sonnabend früh vor dem Polizei Kommiſſariat in der Rue
Gribeauval aufgefunden Die ausgewieſenen 12 Anarchiſten
ſind Deutſch Oeſterreicher Belgier und Jtaliener Wie der

Temps meldet brachte die ſpanuiſche Polizei zehn
Anarchiſten und zwar 4 Franzoſen und 6 andere Aus
länder welche nach dem Attentat in Barcelong ausgewieſen
wurden nach Cerbere Der franzöſiſche Grenzkommiſſar wies
ſeiner Jnſtruktion gemäß die ſechs ausländiſchen Anarchiſten
zurück welche in der Citadelle in Figueras inkernirt wurden

Der Senat genehmigte am Sonnabend ohne Debatte den
Kredit von 800,000 Francs zur Verſtärkung der
Polizei und verſammelte ſich unmittelbar darauf in den
Bureaus um die Kommiſſionen zu wählen welche die Geſetz
entwürfe über die Exploſivſtoffe und über die Ver
l ungern zu verbrecheriſchen Zwecken prüfen
ſollen

Der Miniſterpräſident Caſimir Perier empfing am
Sonnabend die Delegirten der franzöſiſchen Berglente welche
ihre Anſichten über den Geſetzentwurf betreffend Penſionskaſſen
ſür Bergleute darlegen wollten Die Delegirten erklärten den
Geſetzentwurf für nicht ausreichend Caſimir Perier erwiderte
er werde die Wünſche der Delegirten in Erwägung ziehen
Er ſei erfreut Arbeiter zu empfangen die ſich auf geſetzlichem
Wege an die Regierung wendeten

Bei dem ruſſiſchen Sozialiſten Friedrich Stackel
ber g einem Freunde des verhafteten Anarchiſten Cohen
wurde eine Hausſuchung vorgenommen ie umfangreiche
Korreſpondenz Stackelberg s welche denſelben ſehr belgſten ſoll
wurde beſchlagnahmt Jn Choiſi le Roi wurden 11 Per
ſonen verhaftet unter dem Verdachte Komplizen Vail
lant s zu ſein

Belgien Der Miniſterrath trat am Sonnabend abend
zu einer Sitzung zuſammen Der Miniſterpräſident Beer
naert welcher zu der Sitzung nicht erſchienen war zeigte den
übrigen Miniſtern an daß er am Dienstag ſeine Demiſſion
einreichen werde da er keine Gewißheit habe daß die Rechte
ſich dem Prinzipe der proportionellen Vertretung in dem neuen
Wahlgeſetze anſchließen werde Die Miniſter trennten ſich
ohne einen Beſchluß zu faſſen

Serbien Die Beiſetzung des verſtorbenen Miniſterpräſidenten
Dr Dokitſch erfolgte am Sonnabend mittag Der König
die Miniſter und das diplomatiſche Corps wohnten der
Feier bei

Gerichtsverhandlungen
Der Spionageprozeß vor dem Reichsgericht

V

w Leipzig 16 Dez
Jn der Begründung des Urtheils welches anßer auf

Verurtheilung der Angeklagten auf Einziehung und Vernichtung
alles bei ihnen vorgefundenen Schriftenmateriales aller Zeich
nungen und Abbildungen erkennt wird Folgendes betont Die
Angeklagten hatten in ihrer Stellung beim Generalſtab der fran
zöſiſchen Marine Einſichten in die die deutſchen Küſten betreffen
den Karten erkannten deren Mangelhaftigkeit verabredeten ſich
gemeinſam das fehlende Material zu beſchaffen und legten ihren
Plan den Vorgeſetzten vor die denſelben guthießen Die Ange
klagten erhielten von ihren Vorgeſetzten zur Ausführung ihres
Vorhabens die nöthigen Mittel in Höhe von 4400 Francs Die
ihnen ertheilte Jnſtruktion lautete dahin am Lande keine
Pläne anzufertigen und keine Beamten zu be
ſt ech en Durch Vermittelung eines Attachés bei der franzöſiſchen
Botſchaft in London charterten die Angeklagten ein engliſches
Schiff Sie fuhren zunächſt nach der Jnſel Borkum dann nach
der Emsmündung nach Enxhafen Helgoland dem Eider Kanal
und dem Kieler Hafen Ueberall haben ſie Zeichnungen auf
genommen und auf ihrem Schiffe ausgearbeitet Jhre Spionage
hat einen großen Umfang erreicht Die Angeklagten ſind ſchlaue
und intelligente Perſonen ihre Handlungen fallen unter den
erſten Paragraphen des Geſetzes vom 3 Juli 1893 8 92 des
RNeichsſtrafgeſetzbuches kommt dagegen nicht in Betracht Milderndiſt der Umſtand daß wie glaublich die Angeklagten ihrem Vater

land nutzen wollten ferier daß ſie ihren Plan bereits gefaßt
hatten als das obige Geſetz erlaſſen wurde Strafſchärfend iſt die
beſondere Gefährlichkeit der Handlungen der Angeklagten und der
Umfang ihrer Spionage deshalb iſt auch kein Anlaß vor
e geweſen die Unterſuchungshaft in Aurechnung zu
ringen
Die Verurtheilten nahmen das Urtheil mit ſichtlicher Be

friedigung auf und gaben ihrer Freude darüber Ausdruck
daß ihnen die entehrende Zuchthausſtrafe erſpart
worden ſei Außerdem ſprachen ſie die Hoffnung aus daß der
Kaiſer ſie ſchließlich beguadigen werde dieſe Anſicht wurde ſelbſt
von maßgebenden Perſonen im Gerichtsſagle vielfach getheilt
Anſcheinend frohen Muthes verabſchiedeten ſich die Angeklagten
von dem Vertheidiger und dem Dolmetſcher als ſie ins Unter
ſuchungsgefängniß zurückgeführt wurden Sie werden bereits am
Montag auf die Feſtung Magdeburg gebracht werden

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 17 Dez Jn dem Durchgange vom äußeren zum

inneren Schlößhofe ſind in dieſen Tagen zwei Gedächtnißtafeln eingefügt worden welche von der h Bebeutung
des ſtolzes Baues gengue Kunde geben Dieſelben ſind in Lauch

welche im Schloſſe zeilweiſe reſidirten ſowie das Jahr ihres
hieſigen Aufenthaltes Die an der ſüdlichen Wand STafel hat die Jnſchrift Jm Schloſſe zu Merſeburg nahmen
Aufenthalt Heinrich I 933 Otto I 939 952 965 973 Otto II
974 Otto III 986 988 991 992 993 997 Heinrich II 1002
1003 1004 1005 1006 1008 1009 1010 1012 1013 1014 1015
1017 1019 1021 1023 Konrad II 1025 1030 1033 Heinrich III
1043 1044 1046 1049 1053 Heinrich IV 1057 1058 1059 1069
1071 Heinrich V 1105 1107 1108 1112 1113 1117 1128 1134
1135 1136 Konrad IV 1144 Auf der Tafel an der nörd
lichen Wand ſteht Jm Schloſſe zu Merſeburg nahmen Auf
enthalt Friedrich I 1152 1170 1174 1182 Heinrich VI 1189
Otto IV 1203 1209 1213 Friedrich II 1213 Wilbelm von
Holland 1252 Friedrich II 1757 Friedrich Wilhelm III 1815
1816 1817 1818 1822 1825 Friedrich Wilhelm IV 1815 1816
1817 1844 1846 1847 1853 1854 Wilhelm I 1815 1829 1853
1862 1865 1876 1883 Friedrich III 1865 1876 1883 1886
Wilbelm II 1883 1891

Weiſzenſels 17 Dez Der Magiſtrat hat ſich bereit er
klärt im Einverſtändniß mit einer Kommiſſion eine Denkſchrift
über die Umwandlung des hieſigen Progymnaſiums
abzufaſſen Durch die nothwendigen Erhebungen an anderen
Orten kann die Denkſchrift nicht vor Ablauf von drei Monaten
erſcheinen und ſo muß der Termin der Umwandlung der Anſtalt
noch auf ein Jahr 1 April 1895 hinausgeſchoben werden
Jn einem auf dem Schlachthofe unterſuchten Bakonyer Schweine
wurden Trichinen gefunden Das ſind die erſten die ſeit Er
öffnung des ſtädtiſchen Schlachthauſes hier vorgekommen ſind
Der Direktor des Stadttheaters zu Jena Oskar Dreſcher
wird mit ſeinem Perſonal mit dem I Januar n J eine Reihe
von Vorſtellungen hier eröffnen

F Naumburg 17 Dez Seit einiger Zeit hat die Direklion
der Straßenbahn eine Erhöhung des Fahrgeldes von
10 auf 15 Pfg bei den Nachtzügen gar auf 25 Pfg eintreten
laſſen ſelbſtverſtändlich erfreien dieſe Neuerungen das Publikum
nicht Eine für Mitte Januar einberufene Verſammlung der
Aktionäre der Straßenbahn wird zu dem Fahrtarif Stellung
nehmen

Mansfeld 17 Dez Geſtern vormittag ſchente das
Pferd des auf einer Geſchäſtsreiſe begriffenen Fleiſchermeiſters
Große von hier ein junges muthiges Thier in der Nähe der
Brücke der Gewerkſchaftlichen Bahn über die Mansfeld Leim
bacher Chauſſee beim Herannahen eines Zuges und war den
Wagen um Dabei löſte ſich die Scheere vom Wagen und das
wild gewordene Thier lief damit in raſender Eile wieder nach
Mangsfeld zurück wo es mitten in der Stadt wieder aufgefangen
wurde Bei näherer Unterſuchung ſtellte ſich heraus daß das
Pferd infolge einer durch die Schläge der Scheere verurſachten
Verletzung gänzlich unbrauchbar geworden war und deshalb dem
Roßſchlächter übergeben werden mußte Schaden an Menſchen
leben iſt bei dieſem Unfall auf den gerade ſehr belebten Straßen
glücklicherweiſe nicht geſchehen Geſtern Abend wurde die
Freiwillige Feuerwehr telegraphiſch nach Helbra gerufen um
bei einem in dem Gehöfte des Oekonomen Voigt dortſelbſt ans
gebrochenen Brande Hilfe zu leiſten doch war das Feuer bei
Ankunft dortſelbſt ſchon gelöſcht Jn der Nacht vom Mittwoch
bis Donnerstag ſind im Hotel zum Preuß Hofe mehrere fette
Gänſe aus einem Stalle und aus einem Gehöfte in der Nähe
eine größere Partie Enten und Hühner geſtohlen worden
ohne daß von den Langfingern die ſich den billigen Weihnachts
braten verſchafften bis jetzt eine Spur entdeckt iſt

J Magdeburg 16 Dez Der durch ſein auf einen Berliner
Redacteur unternommenes Attentat bekannt gewordene General
b auf der hieſigen Citadelle eine achttägige Feſtungshaft ver

üßt Vorgeſtern wurde er wieder entlaſſen

h Geunthin 17 Dez Geſtern vormittag entſprang einem
in voller Fahrt befindlichen Perſonenzuge zwiſchen Groß
wuſterwitz und Cade Potsdam Magdeburger Bahn ein aus
Spandau transportirter Sträfling Nach einem harten Kampfe
mit dem Transporteur gekang es ihm die Thür des Coupés zu
öffnen er wollte ſich aus dem Zuge ſchwingen als der Be
gleiter ihn am Bein erfaßte und zurückzuziehen verſuchte Doch
hielt er nur den linken Stiefel in ſeinen Händen während der
Flüchtling ſelbſt entkam

P Staßfurt 17 Dezbr Gelegentlich einer neuen Verordnung
über den Wochenmarktsverkehr ſind auch für den größeren Stadt
theil links der Bode 2 Markttage eingerichtet ſo daß nunmehr an
4 Tagen hier Wochenmarkt ſtattfindet Die Ortsgruppe
StaßfurtLeopoldshall des allgemeinen deutſchen Schulvereins
ſchloß geſtern ihr Geſchäftsjahr mit 125 Mitgliedern und einem
Kaſſenbeſtande von 285,665 Mk Von dem Gelde ſollen 240 Mk
zur Vertheilung gelangen nämlich 80 Mk nach Magdeburg
80 Mk nach Berlin und 80 Mk an Lehrer Decker in Roſenberg
in Galizien der ſchon zweimal von der hieſigen Ortsgruppe mit
einer ſolchen Weihnachtsſpende bedacht wurde

0 Onuedlinburg 17 Dez Aus einem hierher gerichteten
Schreiben des Vorſtandes der Verſicherungs Anſtalt Sach
ſen Anhalt zu Merſeburg geht erfreulicherweiſe hervor daß
die aufgehäuften Verſicherungskapitalien demnächſt in den
Dienſt der Arbeiter wohlfahrts Beſtrebungen geſtellt wer
den ſollen Jn einem hieſigen Blatte war in einem Artikel über
die Arbeiterwohnungsfrage geſagt worden daß während die Ver
ſicherungsanſtalt für die Provinz Hannover Kapitalien zum Bau
von Arbeiterwohnungen darleiht die Verſicherungsanſtalt Sachſen
Anhalt ſich bisher lediglich damit begnügt habe ſich der Sache
ſympathiſch gegenüberzuſtellen zur Hergabe hypothekariſcher Dar
lehen zu beregtem Zwecke ſich indeß nicht verſtehen könne
Jn dem erwähnten Schreiben der Verſicherungsanſtalt Sachſen
Anhalt werden dieſe Angaben wie folgt berichtigt Die
Verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt hat ſich dieſen gemein
nützigen Beſtrebungen keineswegs nur ſympathiſch gegenüber
geſtellt ſondern auch gethan was ſie konnte um ſich für die
Unterſtützung der Arbeiterwohlfahrts Einrichtungen freie Bahn
zu ſchaffen Die Verſicherungsanſtalt iſt nämlich nicht ohne wei
teres befugt Darlehen über die Grenzen der Mündelſicherheit
hinaus zu bewilligen ſie bedarf hierzu der Mitwirkung verſchie
dener Körperſchaften Dieſe Mitwirkung zu erreichen iſt bisher
nicht möglich geweſen es ſteht aber zu hoffen daß in einigen
Monaten eine Einigung erzielt ſein wird

V Nordhanſen 17 Dez Durch Miniſterialerlaß vom 2 d
iſt beſtimmt worden daß die Wahl der Mitglieder der hieſigen
Handelskammer zu welcher die Kreiſe Stadt Nordhauſen
Grafſchaft Hohenſtein und Sangerhauſen der Provinz Sachſen
ſowie das ehemalige Amt Hohnſtein des Kreiſes Jlſeld der Pro
vinz Hannover gehören fortan in 7 Bezirken zu erfolgen hat und
zwar in der Weiſe daß die Stadt Nordhauſen 9 der Kreis
Sangerhauſen außer Arkern und Kelbra 5 und die Städte
Benneckenſtein Bleicherode Artern Kelbra und Ellrich dieſe
einſchl Amt Hohnſtein je 1 Mitglied zu wählen hat Jnner
halb der hieſigen Branntweininduſtrie bildet ſich eine immer
heftigere Gegnerſchaft gegen den ſeitens einer hieſigen Firma
ſchwunghaft betriebenen Handel mit Nordhäuſer Korn
eſſ,enz welche auswärls zu Nordhänſer verdünnt wird ein
Geſchäftsverfahren welches die hieſige Brauntweininduſtrie natur
gemäß auf das empfindlichſte ſchädigt Der Vorſtand des Ver
eins zur Hebung und Förderung des Theaters in Nordhauſen
erläßt zur Zeit in der Fachzeitſchrift der deutſchen Bühnengenoſſen
ſchaft eine Bekanntmachung nach welcher derſelbe beabſichtigt
demnächſt eine gute Mongatsoper hierherzuziehen Für den
nächſten Sommer iſt Theaterdireitor Winzer in Rudolſtadt mit
ſeiner Truppe vom Verein gewonnen

S Erfurt 17 Dez Mit der Drah ung g i das Geld

Unterthanen zugefügt wurden der franzöſiſchen Legierung Ent hammer in Bronzeguß kunſtvoll hergeſtellt und enthalten dieNamen der gönniichen deutſchen Kaiſer bezw vreußiſchen Könige urſche einem 1i jährigen Jungen in der Pergamentergohe eiten
r oder ich verhaue dich nahm am Freitag abend ein 17 jähriger

Vehar von etwa 20 M ab den der Kleine in einem Fleiicher
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aden heransbekommen hatte Der jugendliche Räuber ſitzt hinter
Schloß und Riegel

Jn die Liſte der Rechts anwälte iſt der Gerichtsaſſeſſor
Dr Vlume bei dem Amtsgericht und Landgericht zu Magdeburg
eingetragen

Dem Steueraufſeher Maaß zu Eichenbarleben im Kreiſe
Wolmirſtedt wurde das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Perſonolnachrichten Dem bisher auf Widerruf an
geſtellten Kataſterzeichner Dett mer iſt die Kataſterzeichnerſtelle
bei dem Kataſleramte in Gardelegen nunmehr definitiv übertragen
worden Befördert wurden der berittene Steueraufſeher
Armbruſt zu Schönhanſen zum Steuner Amts Aſſiſtenten in
Salzwedel und der SteuerAufſeher Keßler zu Beetzendorf zum
Steuner AmtsAſſiſtenten in Bitterfeld Verſetzt wurden Der
Steuer Amts Aſſiſtent Brandt in Salzwedel als Steuer Ein
nehmer II Klaſſe nach Jeſſen der berittene Stener Aufſeher
Sie vert zu Stendal als Steuer Anfſeher nach Wolmirſtedt die
Stener Auſſeher Schröppel zu Magdeburg I als berittener
Steuer Aufſeher nach Stendal Simon zu Gr Roſenburg als
berittener Steuer Aufſſeher nach Schönhauſen Weſſel s von
Tangermünde nach Erfurt Becker von Körbisdorf nach Beehzen
dorf Förſter von Langenweddingen nach Arendſee John von
Arendſee nach Salzwedel Du rin g von Salzwedel nach Halle a
Jordan von BVenkendorf nach Salzwedel Steinbock vonWeferlingen nach Sangerhauſen Glück von Arneburg nach
Tangermünde Matthias von Tangermünde nach Gr Oſchers
leben und Brauer von Könnern nach Tangermünde

8 Leipzig 17 Dez Ein ſchrecklicher Unglücksfall ereignele
ſich vergangene Nacht in Hauſe Nürnbergerſtraße 25 Der
stud theol S kehrte gegen /23 Uhr heim und ſtürzte aus
zweiter Etage über das ausnahmsweiſe niedrige Treppen
geländer in den Flur des Hauſes herab ſchwere Verlehzungen
erleidend Der Unglücksfall iſt von Hansbewohnern nicht bemerkt
worden und ſo lag S bis in die 7 Morgenſtunde bewußtlos
auf den Steinfließen bis ihn der Hausmann auffand Eine
heftige Lungenentzündung iſt im Hoſpital hinzugetreten

t Weimar 17 Dez Der hieſige Volksſchulvorſtand hatte
beſchloſſen mit dem 1 April n J in den oberen Mädchen
klaſſen der 1 Bürgerſchule fakultätiven Unterricht im Fran
zöſiſchen einzuführen Der Gemeinderath dem in ſeiner letzten
öſfenilichen Sitzung dieſer Beſchluß zur Genehmigung vorlag
S in der Erwägung daß es vielleicht beſſer ſei den
etreffenden Unterricht obligatoriſch zu machen die Sache

zur weiteren Prüfung an den Schulvorſtand zurückverwieſen
Bemerkenswerth iſt daß laut Erklärung ſowohl des Herrn Re
ferenten in der Angelegenheit Profeſſors Dr Urtel als auch des
Herrn Oberbürgermeiſters Geheimen Regierungsraths Pabſt
der Gedanke der Einführung fremdſprachlichen Unterrichts in der
1 Mädchenbürgerſchule angeregt wurde infolge der bedauertichen
Vorkommniſſe in der Wiener ſchen Töchterſchule

d Zerbſt 17 Dezember Die Zeichnung zur 4prozentigen
Zerbſter Stadtanleihe welche in den ſechs Bankgeſchäften
der Stadt in den Tagen vom 16 bis 21 Dezember erfolgen
ſollte iſt nachdem eine mehrfache Ueberzeichnnng des aufgelegten
Betrages ſtattgefunden hatte ſchon am erſten Zeichnungstage
wieder geſchloſſen

ss Arnſtadt 16 Dez Der Landtag für das Fürſtenthum
Schwarzburg Sondershauſen nahm vorgeſtern das neue Ein
kommenſteuergeſetz mit einigen Aenderungen an Einige
Stenerſätze in den unteren und mittleren Stufen ermäßigte der
Landtag dann ſetzte derſelbe feſt daß derjenige Betrag der
Einkommenſteuer der im Jahre 1895 die Summe von 256,000
Mark und in den ſpäteren Jahren einen um je 2 Proz höheren
Betrag überſteigt den Stenerzahlern durch prozentuale Herab
ſetzung der Sätze wieder vergütet werden muß Das Geſetz tritt
mit dem 1 Jannar 1895 in Kraft Das hieſige ſtädtiſche

ch thans nebſt Freibauk wird am 5 Jannar eröffnet
werden

8 Rudolſtadt 17 Dez Jn der geſtrigen Sitzung des Land
tags kam der Staatshaushalt Etat zur Beralthung Der
Ausgabe Etat ſtellt ſich nach einigen Streichungen und Mehr
bewilligungen die letzteren z B für Beförderung der Landes
kultur auf 2,757,700 M Der Einnahme Etat ſchließt mit
2,503,172 M ab dabei iſt der Erkrag der Einkommenſteuer ſtatt
auf 280,000 auf 290,000 M feſtgeſetzt worden derjenige der
Gewerbeſteuer ſtatt auf 64,000 auf 68,000 M Die endgiltige
Feſtſetzung des Einnahme Etats muß wegen der Poſition Ueber
weiſungen aus den Reichsſteuern bis zum nächſten Zuſammen
treten des Landtags Oſtern ausgeſetzt werden da erſt inzwiſchen
durch die Reichstagsbeſchlüſſe über die neuen Steuern bezw die
Finanzreform Klärung in den Verhältniſſen geſchaffen ſein wird

Bei dem Punkte Staatsſchulden des Fürſtenthums be
zeichnet der Staatsminiſter v Starck die bei den letzten Neuwahlen
zum Landtag in dem ſozialdemokratiſchen Agitationsflugblatt
verbreitete Behauptung die Schuld des Landes betrage 44 Mil
lionen Mark in Wahrheit etwas über 4 Millionen als Lüge
und Verdächtigung Er der Mimiſter halte es für ſeine Pflicht
dies Treiben der Partei öffentlich als Sucht zum Volksbetrug
zu charakteriſiren Hervorgehoben werden mag noch was von
den freiſinnigen Abgeordneten für unſere Reſidenz gegenüber
der diesmaligen ſchlechten Finanzlage bemerkt wurde nämlich
daß wenn die Vermehrung der Milikärlaſten ſo weiter gehe der
Beſtand der kleinen Staaten überhaupt in Frage geſtellt werde
es ſei gerade nicht erſfrenlich daß unſere Regierung der großen
Steuervermehrung im Bundesrath beigeſtimmt habe Der Miniſter
erwiderte darauf nicht allein die Militärlaſten ſeien an der Ver
ſchlechterung unſerer Finanzen ſchuld ſondern auch die Handels
verträge denen ein Ausfall von 30 Millionen an Zöllen ent
ſtamme Geſtern iſt auch die Petition der Zweigvereine des
Evangeliſchen Vundes Rudolſtadt Eichfeld dem Landtag
zur Kenntniß gebracht worden um Verbot der Niederlaſſung
katholiſcher Orden insbeſondere des Jeſuitenordens im
Fürſtenthum Das Geſuch wird namentiich damit begründet
aß nach notoriſcher Lage der hieſigen Verhältniſſe

frrade in unſerem Lande die Jeſuiten bei Aufhebung
es Jeſuitengeſetzes zuerſt ihren Einzug halten würden

Zur Frage des Eiſenbahnbaues durch den namentlich unſere
Waldgegend an den Verkehr angeſchloſſen werden ſoll ſollen die
Intereſſenten erſt erklären inwieweit ſie ihrerſeits dem Unter
nehmen Unterſtützung gewähren wollen Das Projekt der Bahn
urchs Schwarzathal wird mehrſeitig befürwortet gegenüber

der Linie über ottenbach Die betheiligten Kreiſe erwarten
ehnſüchtig eine baldige Löſung der Frage

Vermiſchtes
Tagebnchblätter Emin Paſchas Der deutſchen Re

u ng ſind aus Brüſſel zwei Tagebuchblätter Emin Paſchas
geſaongen welche der Kommandant Ponthier in Hibonge auf
ſichten hat Durch einen Zufall ſcheinen dieſelben der Ver
u ung entgangen zu ſein da berichtet wird daß die Araber
c Emin s Ermordung alle Papiere und Sammlungen die der

enth t ſich führte ins Waſſer geworfen hätten Die Blätter
c ten wie das Kolonialblalt mittheilt Aufzeichnungen in
und iſcher Sprache die von Januar bis Mitte März 1892 reichen
und Krößtentheils naturwiſſenſchaftllichen Jnhalts ſind Januar
unter zerigr von denen der erſtere Monat viele Krankheiten

erſelh 2 Leuten des Paſchas gebracht zu haben ſcheint hielt ſich
wir a Nduſſumg auf Es heißt dann Am 8 März nahmen
gedehnt von Nduſſumg und marſchirten ſüdlich durch aus

w e Sabannen deren Gras wuchs theilweiſe niedergebrannt
ſie r kleine Jinken beſuchten die offenen Stellen wo
wurden b Samenfutter fanden aber keine Vögel von Jntereſſe

en Hütt eobachtet bis wir die ausgedehnten Bananenhaine bei
en von Butnanya erreichten woſelbſt wir einen Tag zu

brachten Hier folgen einige naturwiſſenſchaftliche e nungen
Der Weg von Bumanya zum Jturi geht durch ſehr große
Bananenhaine die von einander durch Strecken von Savannen
land oder durch Süßkartoffel und Maisfelder getrennt ſind Das
Gelände ſleigt allmälig nach dem Fluſſe zu ab und etwa vier
Stunden ehe man dieſen erreicht beginnt der Urwald Nur ein
ſchmaler Pfad führt durch dies Labyrinth von verſchlungenem
Unterholz und niedrigem Geſtrüpp das von den breiten Kronen
ragender Baumrieſen mit ewigem Schatten bedeckt wird Man
muß genau Acht geben daß man den Pfad nicht verläßt da anbeiden Seiten Elefantenfallen angebracht ſind ſchwere Holzbäume
unten mit großen Lanzenſpitzen verſehen die an dünnen Leinen
aufgehängt ſind Einige Tage bevor wir dieſen Platz erreichten
war ein Manyema durch den Fall eines ſolches Baumes an den
Boden genagelt und augenblicklich getödtet worden Endlich am
12 März ſetzten wir auf zwei Eingeborenen Kähnen über den
Jturi und betraten die Manyema Station Jrumu gewöhnlich
nach ihrem Häuptling Jsmaili genannt ein Name aus dem die
Eingeborenen Njali gemacht haben Da es einige Zeit währen
ſollte bis wir wieder aufbrachen ſo hatte ſich jeder nach einer
Wohnung umzuſehen und zwei Tage verſtrichen ehe ich daran
denken konnte mich an die Arbeit zu machen Hilfe beim
Sammeln wurde mir von den Leuten der Station und den Ein
geborenen verſprochen doch kann ich mich nicht erinnern irgend
welche wirkſame Unterſtützung erhalten zu haben Jrumu auf
290 50 öſtl Länge und 10 22 nördl Breite liegt am rechten
Jturiufer in einer kleinen Lichtung des Urwaldes der von hier
ohne Unterbrechung bis zum Kongo hinabreicht Ein Komplex
von Häuſern mit Lehmwänden die mit breiten Blättern gedeckt
ſind weil ſich Gras nicht leicht beſchaffen läßt große Blattzänne
die geräumige Höfe umſchließen zwiſchen den Häuſern enge
ſchmutzige Gaſſen weiter nach dem Fluſſe zu deſſen Ufer hoch
und abſchüſſig iſt ein oſfener Platz auf dem ſich die Einwohner
verſammeln ringsum Reisfelder die jetzt in die Reife treten
und dahinter der majeſtätiſche dunkle Wald das iſt die Reſidenz
Jsmailis Der Reſt der Tagebuchblätter enthält Aufzeichnungen
die lediglich wiſſenſchaftliches Jntereſſe haben

Answandernng Dem Freiherrn Seefried v Butten
heim der ſich bekanntlich jüngſt mit einer Eukelin des Prinz
regenten von Bayern verheirathete iſt jetzt wie das Militär
Amtsblatt in München meldet der Abſchied zum Zwecke
beabſichtigter Auswanderung bewilligt worden Unter dieſer

Auswanderung dürfte wohl zu verſtehen ſein daß der Freiherr
v Seefried ſich in Oeſterreich niederlaſſen und das Gut ver
walten will das der Kaiſer von Oeſterreich ſeiner Enkelin der
eheinaligen bayriſchen Prinzeſſin und nunmehrigen Freifrau ge
ſchenkt hat Wir haben ſ Z über das herrliche Beſitzthum eine
ausführlichere Schilderung gebracht

Soldatenmißhandlung Ueber einen in Weſel vorgekommenen
Fall von Soldatenmißhandlung berichtet die Weſtfäliſche Rund
ſchan Ein Soldat hatte ſich bei der Rückkehr aus den Baracken
zu Friedrichsfeld in die Garniſon erkältet er fühlte ſich am anderen
Tage unwohl Als er ſich an den Ofen geſetzt hatte weil ihn
fror kam plötzlich der Stuben Unteroffizier und ſtürzte ihm mit
den Worten Was will der Lümmel hinter dem Ofen einen
Eimer eiskalten Waſſers über den Kopf Nach dieſem Sturzbade
erkrankte der Lürmmel ſo gefährlich daß er ins Lazareth ge
ſchafft werden mußte Erſt nach einigen Wochen wird ſich nach
Ausſage des Arztes beurtheilen laſſen ob der Unglückliche die
Sprache die er ſeitdem verloren hat überhaupt wieder erhält
Die Weſtfäl Roſch fügt hinzu ſie habe eine Nummer des
dieſen Vorfall meldenden Blattes an den kommandirenden General

wollte Das Eino könne ebensowenig wie das Andero aus
schreiendem Unrecht zur Rechtasgiltigkeit umgewandelt werden
durch einen Akt der Geä und deshalb bleibe die
Rechtslago die gleiche ungeachtet Herr Trikupis sich beeils
hbat für sein verblüffendes Vorgehen die Sanktion der Kammer
einzuholen Uns scheint aber dass auch diese Autffassung nicht
abbalten darfk ohne Verzug und mit aller Schärfe Protest ein
zulegen gegen das ganze Vorgehen an sich wie gegen die Ver
letzung Von woblerworbenen Rechten Dritter durch die griechische
Kammer Eine Vereinigung der Besitzer von griechischen Fonds
ist wie schon gemeldet in London in der Bildung begriffen
Dieses Councii of Foreign Bondholders beruft für nächsten
Donnerstag eine Versammlung der griechischen Bond
holders Ausser dem Comptoir Escompte hat auch das
Bankhaus Hambro einen förmlichen Protest gegen die Beband
lung der Monopolanleibhe nach Athen gesandt Ferner
forderte Hambro die Kasse der Fundirungsanleihbe in Athen
auf gegen das Aufhören der Goldzahlung der ihr verpfändetea
Steuern zu protestiren und das Recht der Regierung bierzu
gerichtlich zu prüfen Gemäss einer Privatdepesche ist die
innere Anleihe von 16 Millionen Drachmen in Papier
ver wandelt Griechenlands Handlungsweise zeigt sich damit in
immer schlimmerem Lichte

Wanren wut Iroduktenbertehte
Gedtvreide

Be rlin 16 Dez Welzen mit Aueschlues von Rauhwelzen ver
1000 k Loco geringer Verkehr Termine est Gekündigt t
Kündigungspreis A Loco 135 148 I unch Qualität Iieferungs
qualitüt 144 gelber wärkischer 143,5 frei Haus bez per diesen
Alonat 142,59 Anmeldeschein vom 8 d zu 142 A verkauſt per
Jan 1891 per Febr per März per April perMai 149,75 150 bez per Juni per Juli

Roggen per 1000 kg loco wenig offerirt Termine fester Gekündigt
t Kündigungspreis M 1500 120 123 Al nach Qualität lie

kerungsqualitüt 126 Al in ländischer guter 125 126,5 ab Bahn bez
russischer per diesen Mlonnt 126 126,25 bez per Jan 1894
per April per Mai 129 129,5 bez per Juni per Juli

Gerste per 1000 kg Still Grosse und kleine 140 185 buttergerste
118 140 M nach Qualilät

Hafer per 1000 kg Ioco gute Waare beeser gefragt Termine höher
Gekündigt 350 t Kündigungspreis 152,75 M Loco 143 185 Af nach
2ualitäüt Iieferungsqualität 194 pommerscher mittel bis guter
146 162 bez ſeiner 165 182 bez preussischer mittel bis guter
146 162 bez feiner 163 182 bez schlesischer mittel bis guter 148
162 bez feiner per diesen blonnt 153,75 bez per Jan 1894

per Febr per April 143,25 143,5 bez per Alai 141
141,5 141,25 bez per Juni per Juli

Lamvurg 16 Dez Weizen loco ruhig holsteintscher 1000o
neuer 142 145 Roggen loco ruhig meeklenburgischer loco neuer 132
bis 1 6 zuss loco ruhig Transito nom IInfer ruhig Gerste rubhig

Antwerpen 16 Dez Weizen behauptet Roggen ruhig Maler
flau Gerste rubig

New vark 16 Dez
Alai 728

Telegr lAnfangsberieht Weizen per
Zuckoer

Hamburg 16 Pez Sechlussbericht Rüben Rohzucker I Pro
dukt Basis 8890 Kendement neue Usance frei an Bord Hlamburg pr Dez
12,32 pr hlärz 12,57 per 4lIai 12,72, pr Sept 12,87 Rubig

London 16 Dez 969 Jnvnzueker loco 15 ruhig Rübeu Hoh
zucker loco 12 thätig Centrifugal Cuba

Paris 16 Dez Schlussber Kohzucker ruhbig 889 loco 31,70
Weisser Zuecker ruhig Nr 3 pr 190 kg per Dez 36,75 per Jan
36,75 per Jan April 36,87 per März Juni 37,12

Kaftee
Hamburg 16 Dez Kaklee fest Umsatz 2000 Sack

von Los geſandt
Mordthaten Eine ganze Reihe von Mordthaten meldet der

Telegraph So hat in Köln eine Frau Ziſtermann ihren Mann
am Sonnabend nachmittag infolge eines ehelichen Zwiſtes er
ſtochen Jn Karlsruhe kam es zwiſchen einem Studenten
und einem Schüler der Gewerbeſchule zu einem Streit erſterer
ergriff plötzlich einen Säbel und ſchlug damit ſo unglücklich auf
den Schüler ein daß letzterer ſofort an den erhaltenen ſchweren
Verletzungen ſtarb Aus Ungarn wird berichtet daß der Se el
ſor ger der Gemeinde Szinitye Tomucza am Sonnabend todt

Iawburg 20 Dez Nachmittagsbericht Good average Santoe
pr Dez 82 pr März 82 vr Mai 79 pr Sept 762 Ruhig

Amstenäam 16 Dez Java Kaffee good ordinary 52
Spiritus

Berlin 16 Dez Amtlich Spiritus mit 50 A Verhrauchs
abgabe per 100 1 à 100 leich 10,000 nach Tralles Gekündigt

l Kündigungspr 51 Loco ohne Fass 50,9 bez
Spiritus mit 70 b Verbranchsabgabe per 100 1 à 193 gleleh 10,0000geb Trolles Gek I Kündigungspreis B Loco ohue FVass

31,4 bez per diesen Monat
Spiritus mit 59 Al Verbraucheabgabe per 1001 à 106 gleich 10,050

nach Tralles Gekündigt l Kündigungspreis t Loco mit Fass
in ſeinem Betle aufgefunden wurde Die Obduktion der
Leiche ergab Erdroſſelung Ferner kommt nachträglich
die Ermordung eines Geiſtlichen in der Nähe von Namur zur

h der Abbé Hiernaux beſitzt in der Nähe von Vois de
Villers ein Haus das er mit ſeiner Nichte zuſammen bewohnt
Als er am Vonnerstag mit ſeiner Nichte im Erdgeſchoß weilte
wurde er von der Straße aus meuchlings erſchoſſen
Die Dame iſt vor Schreck irrſinnig geworden Man vermuthet
einen Racheakt

Wegen Unterſchlagung wurden in der
Schwerte 70 Perſonen verhaftet

Perſongalugachrichten Der Geh Regierungsralh Dr Julius
Meyer früherer Direktor der königl Gemäldegalerie in Berlin
iſt geſtern in München geſtorben Julins Meyer geb 26 Mai
1830 in Aachen erhielt ſeine Bildung zunächſt in Mannheim ſo
dann auf der göttinger Univerſität und beſchäftigte ſich von 1852 ab
in Heidelberg mit litterarifch philoſophiſchen Arbeiten 1859 ſiedelte
er nach München über und widmete ſich ganz dem Kunſtſtudinm
Jm Jahre 1872 wurde er nach Berlin als Direktor der Gemälde
galerie berufen deren Katalog er herausgab Außerdem ver
öffentlichte Meyer noch eine Anzahl Werke über Malerei Jn
Poſen ſtarb am Sonnabend der polniſche Schriftſteller Callier
Seit 1866 führte er die geſchäftliche Leitung des Dziennick
Poznanski

Nickelfabrik zu

Handel Gewerbe und Verkehr
Zahlungseinstellungen Aus Rothenburg o d Tauber

wird gemeldet dass die beiden Brauereien Fellner und IIeehtel
in Lonkurs gerathen sind Genua 15 Dez Das Gericht be
willigte der Banca popolare das nachgesuehte sechsmwonatliche Abora
t orium Die Gläubiger werden nicht einberufen Rom 16 Dez
Ein Syndikat bestehench aus der Deutschen Bank der Berliner
Handelsgesellschaft und anderen berliner und auswürtigen
Firmen hat den Rest der im Besitz des Credito mobiliare befind
lichen Aktien der Aeridionalbahn fest übernommwen Phila
delphia 15 Dez Die Philadelphia Crane and Irvon Com
pany, mit einem Kapital von 2 Alillionen Dollars hat ihre Zahlungen
eingestellt Man hoftft dass die Gesellschaft ihren Geschäftbetriebh wird
wieder aufnehmen Können wenn die allgemeine Geschäftlage sich bessert
Die Passiven sollen nieht unerheblich sein

Zum Stantsbankerott Griechenlanclks
Die unerbörte Art in der die griechische Regierung die Rechte

der Alonopolanleihe missachtet ruft in den dadurch schwer
geschädigten Kreisen begreifliche Entrüstung hervor Es ist so
schreibt man der Frkf Ztg von neuem zu betonen dass bei
der Monopolanleihe die direkten Leistungen des Staatsschatzes
zu Gunsten der Anleihe eigentlich nur so weit in Betracht
kommen als äie den Anlehensgläubigern überwiesenen Einkünſte
einen Fehlbetrag lassen Diesen Fehlbetrag bat der Staatsschatz
zu decken und wenn er seine Verbindlichkeiten nicht voll zu
erfüllen in der Lage ist so würde sich verstehen lassen dass er
etwa für diesen Zuschuss einen Nachlass wie für seine übrigen
Anleihen begehrte In erster Linie aber hat die Anleihe ein un
zweifelbaftes und im Schuldvertrage ausdrücklich als unwider
ruflich bezeichnetes Anrecht auf das Erträgniss der Monopole
und in diesem Sinne stehe ihr ein dingliches Recht zu etwa s0
wie den Reallasten Dieser Mlonopolvertrag fällt unter das inter
nationale Recht und trägt zu gleicher Zeit öffentlich rechtlichen
und privatrechtlichen Charakter Wenn die griechiseche Re
gierung jetzt einfach verfügen will dass dieso Einnahmen nicht
mehr dem berechtigten Dritten sondern ihr zutliesson sollen s0
stehe das etwa auf gleicher Stufe als wenn sie den in Griechen
land angesessenen Auslüändera ihr Grändeigenthum wegdehmen

per diesen Mlonat
Spiritus mit 70 I Verbrauch abgabe Behauptet Gekündigt 10,000

Kündigungspr 31 41 Loco mit lass ber diesen Alonut 31 31,4
30,9 bez per Pebr 1894 per März per April 37 37,237,1 bez per Alai 37,1 37,3 37,2 bez per Juni per Sept 35,7

38,9 38,7 bez
amburg 16 Dez Spiritus loco still pr Dez Jan 202 Br

per Jan PFebr 20 Br per April Mai 21 Br per Mai funi 21 Br
Nordhausen 15 Dez Privatnotirung Branntwein 4590 per

100 kg ohne Vass ab Brennerei 5269 AI 45 desgl 53 55 A
Paris 16 Dez Schlussber Spiritus ruhig per Dez 35,09 per

Jan 35,50 per Jan April 35,75 per Mai Aug 36,45
PFPetroleuin

lamburg 16 Dez Petroleum loco ruhig Standard whito keco
4,95 Br per Dez 4,95 Hr

Anitwerpen 16 Dez Sehluss Bericht
loco 11 bez 11 EBr per Dez
per Jan März 11 Br PFest

New Xork 16 Dez Telegr ſAnfangs Kursse
line certilcates pr Dez

Oelse

Berlin 16 Dez

Raftünirtes Type veies
112 bez u Br per Jan 117 Br

Petroleum Pipe

Oelsaateu Fettwaaren
Amtl Oelsaaten per 1000 kg Loco Winter

Raps M Winter Kübsen A Küböt per 100 kg m b uss Termine
wemg ve ünch Gek m P Ctr iwündigungspreis Doco mit
ba ohne Vass per diesen Monat er Dez Jauper April Alai 46,8 per Mai 47 46,8 45,9 bez

Haämhburg 16 Dez Kuböl nuverzolli matt loco 47
Bremen 16 Dezember Sehmalz Ruhig s5shafer Ptg

Wiltcox Vlg Choice Grocery Pfg Armounr shie d 46 Pfg
Cudahy Pfg Rohe e Brother purc PVlg Vairbhanks 39 Vfg

Speck Ruhig Short elear middl Nov Abladung 42 Dez Jan
Abladung 32

Paris 16 Dez Sehlussbericht Rüböl behauptet per Dez 52,00
per Jan 72,50 per Juan April 53,25 per bdMüärz Juni d3,5

Moeirl
Berlin 16 Dez Amtl Roggemnehl Nr 9 u 1 per 1C0 kg brutto

inkl Suck Termine fester Gekündigt Sack Kündigungspreis
AI her diesen alonnt per Jan 1891 16,20 16,25 bez per Febr

per AMAlärz per April per Alni 16,70 16 75 bez per Juli
Berlin 16 Dez Weizenmnehl Nr 00 20,00 18,0 bez Nr 0 17,75

16,00 bez Feine MAnrken üher Notiz bez
Roggenmehl Nr 9 u 116,25 15,59 bez do feine Alarken Nr O u 1

7,25 16,25 bez Nr 0 1 b höher als Nr 0 u 1 per 100 kg brutto
inkl Sack

Wassorstünde f bedeutet über untor Null

Z5aale und Unstrut all Wuchs
Ariern Brückenpegeol ſIs De 20 17 Der 4
Woeissenfels Oberpegol 32 4 f2 s 15do Unterpegol re 30 t 84 654Ilalle Vnterhaupt 17 Dez 93 8 Pez u83 S S
Troiha do 132 32 23 t 222 SAlsleben Oberpegel 15 Doz 2,35 17 Dez p2 8do Unterpoegel 144 1,75 32Kalbe Oberpegel l t ,58 10do Unlerpogel Z r 9 28DMolda ca Isor Egor BElbe

x Des FaltWuchs m

W F 4 Dez n al auch

Budwoeis 16 0,60 n 1I7 521 2brag PWiuenbergJungbaunzlau t 0,05 1 P Rosslau es saun 2 10 9 r Barby o 14PVardubita l Mag eburg 1,00 2Braudeis Praugermündol 1,25 7Melnieck PFWitienberge Il 96 6Leiterin JDömitz Veg I6 p 0,52 1 SAussig 17 0,33 8 P lauenburg 17 0,751 3 sDresdon e 3Aussig von dern oberen Plitren werden 18 em Wuechs geldet
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LDlektr Belenchtung

Größte Ansmahl
reinl Taschentücher Dtz 2,20 an
Kindertaſchentücher von 6 an
Herrenkragen4fachleinen v n
Manſchetten von 25 9 aChemiſettes von 45 gv
Servitenrs von 25 anOberhemden ans nur beſten Ehſ

Stoffen 3Seid Kravatten von 3 an
Gumnmitväſche Stehkragen 205
Schürzen für Damen und Kinder

von 15 9 an
Reintwoll Halstücher 14 4
Reinfeid Salstücher 19 c
Shaſoltücher f Herren v 20 5 an
Hoſenträger in Gurt Gummi u

geſtickt

Corfetts beſonders gut ausgear
beitete Facons in überraſchender
Auswahl

Bettdecken von 1,25 anSchlafdecken Reiſedecken
Bettvorleger und
Regenſchirmne
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e
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oll geſtr Mützen v 20 an

IBaar Verkauf 8

a 533 J SGrögte Anewahl ein ſämmtlichen sI Wollwaaren undJ Strumpſwaaren 7

von 5 an

e e Halle a S FIav tat 18 Halle a S
In allen Abtheilungen meines Verkaufshauses

Geſtr Jäckchen von 30 an

achte garnirt von 23 3 an sind zu

Handſchuhe von 10 an

Muffen 28 bis zu den feinſten 9h Analitäten
Damen Röcke von 1 an

rin von 50 an idormalhemden richtige Größe

9 Pulswärmer von 10 an

von 75 9 an

r a

Unterbeinkleider von 40 annen n ripete Vanren in Vetgedendeter Aue
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i J zu bedeutend herabgesetzten Preisen ausgelegtEin großer Poſten Sofa Fuß und Stuhlkiſſen von 39 vyg an

Leinene Kragen Manschetten und Schlipskartons zum Bestichen von 24 Pfg an

e Tapiss er eFertige Schuhe von 40 Pfg an Hoſenträger Kiſſen Eckbretter u ſ w ganz enorm billig

e Pelzwaaren S Muffen Boas Kragen Garnituren in riesiger Auswahl
Glerrnen aus besten engl Glarrunem in ganz neuen Mustern Vltr v 35 P an

Vedeutend unter Preis empfehle einen Gelegenheits Poſten reinwollene Hautjocken und Beinkleider für 2 Mk ſonſt 4 Mk

ebenſo einen Poſten Damenweſten für 1 Mk ſonſt das Doppelte Aufgezeichnete leinene Decken von 5 Pfg an in großer Auswahl

Meine rühmlichst bekannten Strickgarne bringe zu bedeutend ermässigten Preisen Zollpfund von 63 I
bis zu den besten Qualitäten in Erimmerung

San e e e Froa
Errichtet runde a
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Weitaus grösste Auswahl Zurückgesetzte Preise
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S S e Stollen
e CEronentritt unmögliche vor von uns direet odS nur in solehen Bisenhänd
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Ueber

in Verkehr

1200

Reinwollene Geraer

Kleiderſtoffe und Reſte e ezu Fabrikpreiſen Fleiſchergaſſe 5 Zeugnisse grat u francoLoonharät Co
Berlin Schiffhauerdamm 3Zur Seizung von Sälen Zimmern Läden n ſ w empfehle

patentirte Gasöfen
in einſacher und eleganter Form Größte Reinlichkeit ſofortige Bereitſchaft
und geringer Gasve erbrauch zeichnen dieſe Oefen ganz beſonders aus

Ferner er npf ehle

Niederlage in Halle a S bei Thoeo
dor Richter Eisenhandlung

S S J
S S

e a cS DOainen t z are ß
e

r J Se

e e
Damen Pe lz Nufen

J e ru e S 5 4 tGaskronenleuchter
in reicher Auswahl

Gaskochherde Gaskochapparate
Gasplätten Gasbügeleisen U S W

in verſchiedenen Größen

P A Rſichter
Alleiniger Vertreter der Deutſchen Gas T

Für den Anzeigenthell verantwortlich W Könlg in Halle

Damen Pelz

Stores

DamenPelz
Victorines

DamenPelz
Pelerinen

empfiehlt in großer Auswahl

r Voil st Schmeerſtr 21
Druck und Verlag von Otto Hendel

für Schaufenſter ſowie Privat
Wohnungen Jnſtitute Beamten

Büregaus und Fabriken e
liefert in einfachſter bis zur größten
Ausführung mit Malerei und Jnſchrift

zu ſehr billigen Preiſen und
GHIaa WW Halle a
Alter Markt I

Neue und gebrauchte Möbel

LadenEinrichtungen eiſerne Geld
ſchränke am billigſten zu verkaufen
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